Spielbericht Fußball D Junioren, 1. Kreisklasse, Staffel 6 vom Freitag, 14.03.2014
SG Letter 05  -  JSG Bordenau / Poggenhagen I           1:4
Zum ersten Spiel in der Rückrunde standen sich die JSG und die SG Letter 05 in Letter gegenüber.

Die JSG agierte die ersten 10 Minuten auf dem schlecht zu bespielenden Rechteck sehr zurückhaltend. Der Schock des Hinspiels saß noch tief. Dort gelang der SG Letter 05 unmittelbar vor dem Schlusspfiff der 2:1 Siegtreffer.

Nach und nach gewann die JSG jedoch Sicherheit und konnte Ihr gewohnt sicheres Kombinationsspiel auf den Rasen bringen. Alle Mannschaftsteile harmonierten sehr gut. So wurden Fehler einzelner Spieler durch Mannschaftskameraden direkt korrigiert. 

Über einen schnellen Konter über die rechte Seite gelang der JSG schließlich das mittlerweile verdiente 1:0. Der Jubel war riesig und wirkte fast wie ein Befreiungsschlag. Jetzt erkannte man „coole“ Spielzüge, auch sicheres und bedachtes Abwehrverhalten war nicht zu übersehen.

In der ersten Halbzeit konnte die JSG, wiederum durch einen schnell vorgetragenen Angriff über halb rechts, auf 2:0 erhöhen. Während des Pausentee´s gab es eine ruhige aber mahnende Ansprache in der Kabine. Das Spiel sei noch nicht gewonnen. Der Druck auf den gegnerischen Ballführenden muss unverändert hoch bleiben, hieß es.

Die Konzentration schien bei der JSG auch in der 2. Halbzeit nicht nachzulassen. Hohe Laufbereitschaft und eine gute Harmonie im Team der JSG waren der Schlüssel zum Erfolg.
So nutze die JSG eine unklare Situation nähe des Letteraner Strafraumes zum 3:0. Das Spiel schien nun gelaufen, jedoch hatte die JSG heute mal richtig Spaß am kicken. Logisch war fast das 4:0, welches nach einer klasse Kombination mit wenig Ballkontakten über 3 Stationen zum Erfolg führte. Kurz vor Schluss gelang der SG Letter 05 noch der 1:4 Anschlusstreffer. 3 „Masterpunkte“ gegen einen direkten Tabellennachbarn waren eingefahren und die Ampel steht zur Zeit auf grün, um auch am Ende der Saison im oberen Tabellenbereich zu landen. 

Tore für die JSG: Malte Kemmler
